
 
 
 
 

Telefon 062 824 99 88 info@mamo.ag www.mamo.ag 
 
 Wir sind Mitglied in folgenden Verbänden: 

      
 

Transportbegleitung der Berner Trams für die Ukraine 

 

Wie bereits Anfang 2024 durch Bern Mobil informiert, wurden elf Trams des Modells Vevey im Rahmen einer 

Schenkung an die Stadt Lviv weitergegeben – wo sie noch einmal 10 bis 12 Jahre im Einsatz sind, bevor sie 

endgültig ausser Dienst gestellt werden. Der Transport wurde dabei vom SECO organisiert, welches auch die 

Kosten übernimmt. 

 

Insgesamt werden in Etappen 11 Tramkompositionen der Bern Mobil nach Lviv befördert. Die MAMO 

Verkehrsdienst GmbH durfte das Transportunternehmen Panas bei diesen ausserordentlichen 

Ausnahmetransporten begleiten. Bereits im September 2024 sorgten zwei Tram-Transporte, welche für die 

Ukraine bestimmt waren, für Aufsehen. Ein weiterer Transport wurde nun im März von uns begleitet. Die 

Ausnahmetransportbegleiter der MAMO waren damit beschäftigt, Verkehrsteiler, Schneepfosten oder sonstige 

Hindernisse aus dem Weg zu räumen und wieder vorschriftsgemäss aufzustellen. 

 

Die Behörden wollten erst nur jeweils einen 

Transport um den anderen an die Grenze 

Rheinfelden fahren lassen. Dies auf Grund 

dessen, dass zwei Transporte zusammen mit 

Abstand und Begleitern usw. über 100m lang 

würden.  

 

Aus Sicherheits- wie auch aus logistischen 

Gründen musste jedoch argumentiert werden, 

dass es mehr Sinn macht, die Behinderungen 

durch Ab- und Aufbau der Verkehrsinfrastruktur 

nur einmal zu machen. Auch die Wartezeiten für 

die übrigen Verkehrsteilnehmer waren nur 

minimal länger, da bei der gleichen Anhaltung 

zwei Transporte im Konvoi die Engnisse und 

Kreuzungen passieren konnten. So wurden also 

beide Trams hintereinander durch die Schweiz transportiert. Die Schwerlastroute führte Überland von Bern 

nach Solothurn, Richtung Aarau und Frick bis nach Rheinfelden. Die gesamte Strecke war geprägt von 

Herausforderungen und Hindernissen, die es zu überwinden galt. 

 

Dank unseren hochqualifizierten Ausnahmetransportbegleitern und der grandiosen Zusammenarbeit aller 

beteiligten Parteien konnte dieser Schwertransport an der Grenze zu Deutschland seine Weiterfahrt fristgerecht 

Richtung Ukraine antreten. 
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